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Karlsruher
Intelligenz - und Wvchen - Blatt .

Nro . 12 Donnerstag de« 9 . Februar 1826 ,

Mit Groß herzoglich Badischem gnädigsten Privtlegio .

Bekanntmachung .
Zum Bortheil der Armen

wird Montags den iz . d. M . in dem Troßherzoglichen Hof - Theater ein Maskenball statt finden.
Die unterzogene Stelle rechnet auch dieses Jahr auf die so oft bewahrte menschenfreundliche Unter¬

stützung des Publikums , indem während dem gegenwärtigen harten Winter und « egen der deshalb einge »
«cetenen Berdienstlosigkeik sich die Zahl der Armen auffergewöhnllch vermehrt hak , für deren Unterstützung
fe wie die Verpflegung so vieler nothleidender Kranken die Armenkasse die erforderlichen Mittel ohne aus»
sererdentliche Beihülfe unmöglich aufjubringen vermag.

Die der Armenkasse zuqedachten Gaben können Mtweder bei dem Allmofin -Verrechner Zeuner ober
dem Theater Cassicr CrcceUus im .£>« » <'« oder an der Theater Lasse gegen Ballkarten übergeben werden ;
diesem wird die Nachricht beigefügl , daß wahrend dem Balle ein von Großherzogl. Hoflheaterpersonale ver¬
anstalteter großer Maskenzug stakt finden wird-

Großherzogl . Armen . Commission .

Bekanntmachung .
Ins Laufe deS letztabgewichenen Monats Januar haben folgende hiefig» Mehgermeister da- schwerste

Mastvieh geschlachtet :
Namen

der Metzgermeister .
» ) Ernst Kiefer . . . . I ’

Ludwig Dietrich . . . . .
2) Gottlieb Arlelh . . . . .

3) Christoph Kiefer . . . .
Christian Kiefer .

4) Franz Förderer . . .
Friedrich Kikfcr sen. . . . .

5) Leonhard Eichborn . . . .
Heinrich NiklaS . . . . .

b) Gottlikb Dietrich . . . . ,
Christian Schümm .
Diese- wird andurch in gleichem Zweck« wie

Karlsruhe den 2 . Februar 1826.

Wohnung Gewicht der
der Metzgermeister. Mastochfen.

Herrenstraße Nro . » 8 . . ) 942 . 806 Pf .
Waldhornstraße Nro . 26 . . . ) 758 Pfund
Lang« Straße Nro . »tzz. . . 908 . 78»

778 '780 .
Waldstraße Nro . zi . . » . ) 884 Pfund
Lange Straße Nro . 124. . ) 754 —
Kronenstraße Nro . 50 . . .

dito Nro . 4 « . .
- >

, ?8> —-

Lange Straße Nro . »0. .
dito Nro . , 54 .

Zähringerstraße Nro . 7. . »
: ) ?»

; ) <54

—

Amalienstraß« Nro . 10. .
früher zur öffentlichen Kenntniß gebracht.

PolizeyDirection .Großherzoglichr
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Be ? Ä « « tmachungen .
(2) Karlsruhe . ^Bekanntmachung . ) Aur

« eitern Verlosung der hiesigen städtischen Wafferlei -
tungs - Partial - Obligationen ist Termin auf Mittwoch
de» >5 Februar d. I . Nachmittags 3 Uhr anberaumk ,
die Jnleressmten « erden daher ejngeladen am besag¬
ten Tag der Verlosung auf hiesigem Rathhauö anzu¬
wohnen . Karlsruhe den rg . Jänner > 826 .

Greßherzogl . Wasserleitungs - Kommission .
L. W i n k e r .

(2) Karlsruhe . fB -kannlmachung .) Die
Fertigung der Brandversicherungstabelle und daS deß-
fallsige Ab . und Zuschreiben beginnt künftigen Mon¬
tag den 6 . Februar d I . Vormittags 9 Uhr. Die
hiesigen Hausbesitzer werden daher hievon in Kennt -
niß gesezt , um ihre etwaigen Angaben bei der dazu
ausgestellten Kommission auf dem hiesigen Nachhause
anzubringen .

Karlsruhe den 2 . Februar 1826 .
Bürgermeisteramt und Stadtrath .

Kauf - Anträge .
(1 ) Karlsruhe . sFahrniß - Versteigerung .!

Dienstag den 14. d. M . und die folgenden Tage Vor -
und Nachmittags werden im Hause Nro . i « . des in¬
nen » Zirkels allerley Fahrnisse , Gold , Silber , Weiß¬
zeug , Schreinwerk und Geräkhfchäften um baare
Zahlung öffentlich versteigert werden .

Karlsruhe den 6 . Februar » 8 * 4 .
(3 ) Karlsruhe . sWein feil .) Es wird aus

einem hiesigen Privatkeller eine Pazthie , 8 * 9 Sauf ,
ner Wein ü 20 fl. , 25 und 30

'
fl. per Ohm abge¬

geben , und ist daS Nähere darüber bei Küfermeister
Jakob Wagner in der alten Kronenstraße Nro . 20 .
ß» erfragen .

( r ) Durlach . sPachtvergebung .) Montag
den 10 . d . M . Nachmittags um 2 Uhr wird aufhie .
flqcm Rathbause «m Wege der Soumifswn der Er .
trag des Jahr - und Wochen - , dcS Schwein - und
Korn - MarktS auf drei Jahre vom 23 . April » 8r6
anfangend , in Pacht gegeben . Die Bebinqungen
können sowohl bei dem Kaufhaus Inspektor , RathS -
verwandten Dal er , als auf der Rattzschreiberep -
Schreibstube zu jeder Stunde eingesehen werden .

Lurlach den 6. Februar igrb .
Stadt - Magistrat .

Dumbcrkh .

Pachtanträge und Verleihungen .
Logis - Verleihungen in Karlsruhe .

In der Ritkerstraße ist ein Zimmer mit Möbel
und Kost auf nächste Ostern zu vermiethen . Da «
Nähere ist im Comptoir dieses Blatte « zu erfahren ,

In der alte » Herrenstraße im Haufe Nrö . «6.
ist im oder» Stock ein Logis zu vermiethen , b ŝte,
hend in r Zimmern und ist auf den 23 April z«
beziehen , im ober» Stock ist das Nähere zu erfragen .

Ein Logis in der .Wrlestraße Nro 37 hinten -
aus ist auf den 23 . -April zu vermierhen , bestehend
in 3 Piecen , Küche , Keller , Holzplatz und Theil
am Waschhaus .

In der Zähringerstraße Nro . 20 . sind mehrere
heizbare und unheizbare in Hof gehende Zimmer
mir Bett und Model für ledig« Personen zu verma¬
chen und können sogleich bezogen werden .

Bei Zimmermann Georg 111 i q in der
Schlachthausstraße ist ein Logis mit Stube , Küche ,
Keller , Holzremis und gemeinschaftliches Waschhaus
zu vermiethen und auf den »3 April zu beziehen.

Bei Schumacher Bretschrr in der Wald -
hornstrafe ist im unter » Stock ein LvgiS zu »ermie«
the « , bestehend in Stube , Kammer , Küche , Kü¬
chenkammer , Speicherkammer , Keller und Holzremis ,
auf den 23 . April zu beziehen.

In der Erbprinzenstraße Nro . 26 . nahe am
Ludwigsplatze , sind im untern Stock zwei heizbare
tapezirte Zimmer mit Bett und Möbel an ledige
Herrn Monatweise zu vermiethen , und zwar vom 1.
März anfangend , das Nähere ist im Hause selbst
zu erfahren .

Im König von England sind 3 bis 4 Zimmer
mit oder ohne Möbel täglich zu vermiethen , auch
kann man nach Verlangen die Kost dazu haben .

In der langen Straße Nro . igf . ist ein großes
Zimmer im zweiten Stock mit zwei Fenster , mit oder
ohne Möbel auf den 1 . May zu vermiethen .

Bei Bäckermeister G laßne r in der Durlacher -
thvrstraße ist ein Dachlogis zu vermiethen , bestehend
in Stube , Aikof , Keller , und kann auf den «z.
April bezogen weiden .

Im innern Zirkel Nro . , 5 . bei Kutscher Triß .
ler sind 2 Zimmer , Küche und alle Bequemlichkei¬
ten auf den 23 . April zu verleihen

Bei Th . Oelenheinz in seinem Nebensiaus ,
Zähringerstraße Nro . 23 . ist ein aroßes tapeziitt «
Zimmer , mit oder ohne Möbel sogleich zu verleiben.

In der Hirschgaß Nro . 8 . ist im untern Stock
ein Logis für « oder 2 ledige Herrn , bestedend in
2 heitzbaren Zimmern und separaten Eingängen ,
mit oder ohne Möbel zu vermiethen und kann so¬
gleich bezogen werden .

Bei Präzeptor Wagner « Witlwe , in '
derAäh -"

ringerstraße Nro . 4 » . ist ein Zimmer mit Bett und Mö¬
bel zu vermiethen , und kann sogleich bezogen werden.

(2) Karlsruhe . sGüker zu verleihen . ) Zeh«
Viertel gut gebaute Aecker mit tragbaren Dbstbäu -
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« m versehen , in den Auacker « , find im ganzenoder Thetlweiß zu vermictben ; das Nähere ist aufvem Gprealplatz Nro . a5 - zu erjagen .

Karlsruhe den 3 . Februar » 8r6 .

Bekanntmachungen .
( S ) Karlsruhe . (Kapital zu verleihe » .? Ge - -

gen erste ge - ichtliche Versicherung ssnd 300 fl . fürhiesige Stadt aüSzuIeih . n , und Näheres hierüberHey Handelsmann Julius Homburg zu erfrqgen .<3 > Karlsruhe , fKapital zu verleiben ? Esfind 800 fl . Pfleggelder für hiesige Stadl auszuleihen .'Wo , sagt das Eomploir dieses Blat ' es .( , ) Karlsruhe . (Kapital zu verleihen .? Ge¬gen reelle erste Hypothek können in hiesige Stadtaooo fl . ausgeliehen werden . Den Darleiher erfahrtWan >m Comptoir dieses Blattes .
( , ) Karlsruhe . (Anzeige und Empfehlung .?Die Unterzeichneten sind gesonnen , um dem Wunschemehrerer ihrer geehrten Freunde zu entsprechen , inVerbindung mit ihr . m Erzithung « Institut eine Lehreansialr für größere Töchter zu errichten , welche des

Schulunterrichts nicht mehr bedürfen und nur in derfranzösischen Sprache , im Weißnähen und im Sticke »Anleitung oder weitere Ausbildung zu erhalten wün¬sche« . C . und F . Hack her .
Lammgaffe Nro . 4 .(0 Karlsruhe . (Anzeige . ? Eine in Parisverfertigte zweischläfrige Himinrlbeirlade von Maha »gvnyholz mit Kolonnen nebst Nachttisch .steht billigenPreißes zu verkaufen , solche ist bei Herrn Kunstschreiner

Himmel heber , Ludwigsplatz Nro . 33 . «inzuseken .( 1 ) Karlsruhe . (Anzeige . ? Bei HofsattlerWöltlin in der Adlerstraße ist ein Brrnerwageleinvon besonderer Güte mit aufgesetzter Chaise in Federn ,für ein oder zwei Pferde , zu veikaustn .
(3 ) Karlsruhe . ( Dienstantrag .? Es wirb

auf Ostern ein Mädchen gesucht , die gut Kochen ,sonst allen häuslichen Geschäften verstehen , und Zeug¬nisse ihre « Wohlverhaltens aufwcisen kann . Wo ?
sagt das Comptoir dieses Blattes .

( r ) Karlsruh e. ( Dienstqesnch . ? Ein Frau¬
enzimmer , welches in allen häuslichen Geschäften
gut erfahren ist und bei einer Herrschaft schon meh¬rere Jahre gedient und vorzügliche gute Zeugnisse hat ,wünscht auf Ostern einen Platz als Köchin zu erhal¬ten , Näheres ist zu erfragen bei Herrn KaufmannW i c l a n d t in der Hospitalstraße .

( r ) Karlsruhe . ( Oienffgesuch .? Eine Per¬son von mittlerem Alter , welche in allen häuslichenArbeiten wohl erfahren ist , wünscht sogleich oder bisOstern eine Stelle als Haushälterin zu erhallen . DasNäher » ist . auf dem Comptoir / dieses Blatte - zuerfahre » .

( r ) Karlsruhe . (Dienstgefuch ] Ein Mäd¬chen , welche in allen weiblichen Arbeiten erfahren istund über ihr Wohlverhalten gute Zeugnisse besitzt ,wünscht bei einer Herrschaft als Stubenmädchenoder als Aufseherin über Kinder bis Ostern einenDienst zu erhalten . Nähere Auskunft erhält manin Nro . 16 . der Erbprinzenstraße .zi ) Kar ! sruhe . sVerlohrner Ring -? VonMühlburg bis an die Kceuzstraße in Karlsruhe istein goldner Ring verlohren gegangen , der redlicheFinder wird «rsuchr denselben auf dem Comptoir die¬ses BlaiteS gegen eine gute Belohnung adzugrbcn .

Fremde vom 3 . bis 7 . Februar .
Zn verschiedenen hiesigen Gasthäusern .

3m Darmstädter Hof . Hr . Helbing , « aufm »von Lahr. Hr . Löwenthal » Kaufm . von Mannheim »Hc . Trauma »» , Partikulier von Swwezingen Hr .Rudy » , « aufm . von Basel . Hr . Crave , « aufm . vonHagenau . Hr . Weyß , Kaufm . von St . Gallen . Hr .Wiedtemam » , « aufm , von Mannheim .
In den drei Kronen . Hr . Hofmonn , Ober¬förster mit Familie von Langensteinbach . Hc . Schmidt ,Fabrikant von Mannheim . ,
Im Erbprinz en . Hr . Graf von Stauffenberg ,von München - Hr . Chardon » Kaufm . von Stuttgart .Int gotdaen Kreuz . Hr . Merk , k. k. Oestr »Hsf - Wusiku » und Professor von Wien . Hr . Blech undHr . Giberne . Ofsieier « au » England . Hr . Marx , Kauf¬mann von Worin » . Hr . Bader - Kaufm vün Schneeberg .Hr . Benkicser , Kaufm . mit Familie vcn Pforzheim . Hr .Kleegökger , Kaufm . vo » Frankfurt . Hr . Jmmelin , Ca -pitän von Strasburg . Hr . Busch , Park , daher . Hr »Rieger , Inspektion » - Verwalter von Mannheim . Cheva¬lier de Cywocl , Officier von Paris . Hr , Baron vonLaroche, Ingenieur - Lieutenant von München - Hr . Schmidt ,Kaufm . von Schwabach .
Im goldnen Ochsen . . Hr . Streicher , Steuer »peräquator von Offenburg . Hr . Schuchart , « aufm , vonBarmen . Hr . Harter , Kaufm . von Gernsbach .Zm Kaiser Alerander . Hr . Wolf , « aufm »von Landau. Hr . Lantz , Student von da. Hr . Slössrr ,Chirurg von Rothenfels .
Im Rappen . Hr . Grether , Stadtrath von Sulz -burg . Hr . Lang , Kaufm . von Engen .
3m Ritter . Hr . Augustin , Mineralienhändlervon Jnspruck . Hr . Vogel , Kaufm . von Braunschweig .Hr . Schmidt , Kaufm . von Cassel . Hc . Paul , Part ,von Goßlar . Hc . Schwarz , « aufm , von Lünneburg »Hr . Kirch , Kaufm . von Reuninzen .
3m römischen Kaiser . Hr . Pfisterer , Post -h'alter von Bergzabern . Hr . Bürger , Part , von Ais¬bach. Hr Schumacher , « aufm , von Heilbronn .Z « schwarzen Bären . Hr . v. Weikrimmel ,kön. Würremb . Houptmann mit Gattin von Heilbronn .Hr . Friss , Kaufmann von Heidelberg . Hr . Baron vo »Wenzingen von Menzingen .
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5 « b « * « ontu . Hr . Kaprano , Kaufmann von

Stutlqart . Hk . Litzelberger und Hk. Sckies , Kaufleute
vo » Nürnberg . Hr . Rehmann , Accisvr von Weingarten .

Im Waldhorn Hr . EhehaU , Lieutenant von
Mannheim . Hr Fechter , Chirurg von « retten .

Im Iihringer Hof . Hr . Baron von Epitzen -

berg . t . Würtemb General mit Gattin von « tnttgart .

Hr . Schepeler , Part von Hannövrisch - Münden .
In Privalhiusern . Fräulein v . Et . Andre

von KLnigt-bach . Hr . Braun , Kaufm . von Neuenbürg .
Hr . Steiner , Ingenieur von Pforzheim . Frau Pfarrer
Lang von Gondel - heim .

Lückenbüßer .

Das W i e d e r se y ' n.
Eine Erzählung .

Traurig und in sich gekehrt saß der alte Wild -
meister Bannhark an einem stürmischen Winter¬
abend in seinem Lehnstuhl am Ofen . Julie , seine
Nichte , fragte theilnehmend : Soll ich Ihnen etwas
verspielen ? Nein . Soll ich lesen ? Nein . Oder soll
ich Ihnen den The « bringen ? Neii ^ ich danke . Da »
war zuviel sür das sanfte , tiefempsindende Mädchen .
Weinend hieng sie an feinem Halse : und sagte leist
mit ihrer weichen , schmelzenden Glimme : Guter
Onkel ! Sie denken gewiß wieder an Fritz !

Er nickte bejahend . Glauben Sie denn gar
nicht , daß er wieder komm . » wird ?

Wehmüthig schütleite der alte tiefgebeugte Mann
den Kopf , und drückte die Nassen Augen in die LehNe
des Sessels .

Sein einziger Sohn , ein hofstmngsvoller Jüng¬
ling , an deni seine ganze Seele hing , hatte vor 6

Jahren das Unglück gehabt , auf der Jagd einen
Mann , obgleich ohne seine Schuld , gefährlich zu
verwunden Da dieser ebne Besinnung weggetragen
wurde , so ergriff der arme Junge , getrieben von
namenloser Angst , die Flucht , und seitdem hatte sein
Baker nie wi der etwa - von ihm gehört

Vergeben » bat er ihn in öffentlichen Blattern ,
zurückzukehren , denn der Mann war durch die Sorg¬
falt der Aerzte längst wieder hergestelU ; aber alle feine
Bemühungen blieben fruchtlos , und der Gedanke ,
feinen Liebling auf immer verloren zu haben , ver-
bikkerle schmerzlich den Herbst seine» Lebens . Er

glaubte ihn todk.
Dieser Schn war es , den di« schöne Julie

meinte » und dessen Zurückkunst auch sie so sehnlich
wünschte .

Unbekannt mit der Welt und den Menschen
war sie aufgewachsin in dem einsamen Hanse ihres
Onkels , und dieser Fritz , kaum 4 Jahre älter , als

sie , von der stütz sien Jugend an ihr unzertrennsichee
Gespiele , wurde ihr in der Folge immer theurer ,
und zuletzt der Inbegriff aller ihrer leisen Wünsche .
Manche Thräne hatte sie schon um ihn vergossen seit
ihrer Trennung ! Sie durfte sich ausweinen , den»

auch der Alke betrauerte mit ewig neuem Schmerz
den Verlornen .

Sie trocknete sich jetzt die sanften , dunkelblauen

Augen , und griff nach einem Buch , um sich zu
zerstreuen ; aber kaum hatte ste angefange » zu lesen ,
da klopfte Jemand leise an ' s Fenster . Es war ei«

Fremder .
Der Wildmeister fragt « nach seinem Begehren ,

und hörte , daß er ein französischer Jäger scy , und
um ein Nachtquartier bitte .

Bedenklich schüttelte der alte den , Kopf , denn
er konnte da leicht eine Schlange in seinem Busen :
erwärmen , doch siegte seine natürliche Gutmüthigkeit
über jeden Zweifel . Der arme Mensch war von der "

Straße abgekommen , schon mehrere Stunden in» ;
Walde herumgeirrt , und hatte die lange rauhe Win -

ternacht unter freyem Himmel zubringen müssen »
denn weit umher war keine menschliche Wohnung zu
finden . Er ließ ihm also die Thür öffnen , befahl
aber zugleich seinen beiden Jagern , und dem in der

Nähe wohnenden Uvterförster — es war derselbe ,
den jener unglückliche Schuß getrost . » halte — alle
Gewehre bereit zu hallen , und die ganze Nacht Mun¬
ter zu bleiben .

Der ehrliche Bannhart ahnte nicht , wie wenig
er Ursache hatte , von diesem Fremdling etwa »

' Böses zu fürchten ! —
Die schöne Julie hatte schon besseres Zutrauen

zu ihm . Leise flüsterte sie ihrem Onkel in ' s Ohr :
Seh 'n Sie nur , wie gut und freundlich er auSsieht !
der thut un « gewiß nichts zu Leide. —

Hoher Sinn sprach aus allen seinen Zügen ,
und flößre ibr Zutrauen ein . Mit männlicher Schön ,
beit , im Gefühl seine » inner « WerkheS , stand er
stolz , und doch voll Sanftmuth vor ihr .

( Die Fortsetzung folgt . )

Mein und Dein .
Zwei Wörtchen sind ' s — die tröstlichsten im Leben ,
Sir schließen viel, . ja Albs in sich ein .
Wenn traulich uns aus Rosenmuude schweben
Die Zauberlönc : Ewig bist du Mein .
Was kann der Jüngling der Geliebten geben
Mehr als seia Herz , sein treues ewig Dein ?
Welch hoher Sinn liegt in den kleinen Worten !
Durch

' s Leben leiten sie , wie durch die Himmelspfcrte « .
Ernst —

Verlag und Druck der S. F . Müller 'schen Hvfbuchdruckerey.


	[Seite 47]
	[Seite 48]
	[Seite 49]
	[Seite 50]

